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Vorlage 
 

  

zuständig: Fachbereich 50 / Jugend und Soziales 

Bildung des Jugendhilfeausschusses; 
Wahl der stimmberechtigten Ausschussmitglieder und der Stellvertreter bzw. 
Stellvertreterinnen nach § 3 Abs. 2 Nrn. 3 und 4 der Jugendamtssatzung 

Beratungsfolge: 

Datum Gremium 

06.07.2020 Haupt- und Finanzausschuss nicht öffentlich 
20.07.2020 Stadtrat öffentlich 

  

 
Vortrag: 

 
Dem Jugendhilfeausschuss gehören zehn stimmberechtigte Mitglieder an. Neben dem 
Ausschussvorsitzenden (Oberbürgermeister/in bzw. Vertreter/in) und vier bereits benannten Mitgliedern aus 
der Mitte des Stadtrats sind weitere stimmberechtigte Mitglieder: 
 
a) nach § 3 Abs. 2 Nr. 3 der Jugendamtssatzung ein(e) vom Stadtrat ge- 

wählte(r) Frau oder Mann, die/der in der Jugendhilfe erfahren ist,  
 

b) nach § 3 Abs. 2 Nr. 4 der Jugendamtssatzung vier auf Vorschlag der im Stadtgebiet wirkenden und 
anerkannten Träger der freien Jugendhilfe vom Stadtrat gewählte Frauen und Männer. 

 
Diese stimmberechtigten Ausschussmitglieder sind vom Stadtrat nach Art. 51 Abs. 3 der Gemeindeordnung 
(GO) zu wählen. 
 
Wahlvorschläge für das stimmberechtigte Mitglied nach a) konnten die Mitglieder des Stadtrats abgeben. 
Diese wurden vom Jugendamt schriftlich zur Einreichung von Wahlvorschlägen aufgefordert. Folgende 
Wahlvorschläge wurden eingereicht: 
 

 Wahlvorschlag durch: 

Sonntag Holger, Förderlehrer FAB/FREIE-Fraktion 

Akbulut Salih, Jugendleiter im Athletiksportverein Hof CSU-Fraktion 

Zocher Ursula, Diplom-Sozialpädagogin (FH) Bündnis 90/DIE Grünen 

Brandt Nadine, 2. Vorsitzende im Mütterclub Hof SPD-Fraktion 

 
 
Aus diesen Wahlvorschlägen ist das stimmberechtigte Mitglied des Jugendhilfeausschusses nach § 3 Abs. 2 
Nr. 3 der Jugendamtssatzung und sein Stellvertreter zu wählen. Bei mehr als zwei Wahlvorschlägen sind zwei 
getrennte Wahlgänge erforderlich. Sofern nur zwei Wahlvorschläge vorliegen, ist die Person mit den meisten 
Stimmen als stimmberechtigtes Mitglied und die andere Person als Stellvertreterin/Stellvertreter gewählt.  
 
 
Wahlvorschläge für die vier stimmberechtigten Mitglieder nach b) konnten die im Stadtgebiet wirkenden und 
anerkannten Träger der freien Jugendhilfe, insbesondere die Jugendverbände und Wohlfahrtsverbände, 
abgeben. Auch die freien Träger wurden vom Jugendamt schriftlich mit Fristsetzung um die Einreichung von 
Wahlvorschlägen gebeten. Außerdem erfolgte eine diesbezügliche Aufforderung durch öffentliche 
Bekanntmachung in der örtlichen Presse. Von den freien Trägern und Jugendverbänden wurden folgende 
Personen zur Wahl vorgeschlagen (alphabetische Auflistung): 
 
 
Name, Beruf, Wohnung Vorschlag von 
 
Ackermann Ina, Erzieherin,  Lebenshilfe 
Betriebswirtin im Sozial- und 
Gesundheitswesen 
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Bierbaum Manuela, Dipl. Soziologin, Diakonie Hochfranken gGmbH Hof 
Geschäftsführung Diakonie Hochfranken 
Bereits stimmberechtigtes Mitglied im Jugendhilfeausschuss Landkreis Hof 
 
 
Brandt Nadine, Geschäftsführerin und Familienzentrum Mütterclub Hof e.V.  
2. Vorsitzende  
 
 
Friedrich Sandra, Flüchtlings- und Caritasverband für Stadt- und Landkreis Hof e.V. 
Integrationsbeauftragte  
 
 
Hartenstein Bastian, Diplom Sozialpädagoge Die Gruppe e.V. 
Betreuung von straffälligen Jugendlichen 
 
 
Kellermeier Claudia, Fachlehrerin und Deutscher Kinderschutzbund e.V. 
Koordinatorin in der Offenen Ganztagsschule 
 
 
Knieling Silvia, Pädagogin B.A. Stadtjugendring Hof 
Personal- und Organisationsentwicklerin M.A. 
Jugendsozialarbeiterin an der Eichendorff-Grundschule 
 
 
Lüdtke Ramona, Psychologin FIZ gGmbH 
FIZ gGmgH-Geschäftsführerin 
Bereits stellvertretendes Mitglied im Jugendhilfeausschuss Landkreis Hof 
 
 
Müller Thomas, Dipl. Betriebswirt gfi Hochfranken 
Bereits stellvertretendes Mitglied im Jugendhilfeausschuss Landkreis Hof 
 
 
Nader Cassandra, Sozialarbeiterin B.A. EJSA Hof e.V. 
Projektleitung „Perspektive: Neue Heimat“ 
 
 
Preisinger Christina, Diplom-Pädagogin Univ. VHS Hofer Land e.V. 
Projektleiterin Jugendberufshilfe 
 
 
Rohn Ursula, Bilanzbuchhalterin HOBS e.V. 
Geschäftsführerin 
 
 
Scherzer Sandra, Sozialpädagogin M.A. FH Caritasverband für Stadt- und Landkreis Hof e.V. 
Migrationsberatung für Erwachsene 
 
 
Schmid Katrin, Dipl. Pädagogin Die Gruppe e.V.  
Betreuung von straffälligen Jugendlichen 
 
 
Schöberlein Jürgen, Dipl. Sozialpädagoge Diakonie Hochfranken gGmbH Hof 
Bereichsleitung Jugend- und Familienhilfe  
Marienberg, Psych. Beratung der Diakonie 
 
 
Weber Kirstin, stv. Kreisgeschäftsführerin Bayer. Rotes Kreuz  
Bereichsleitung Sozialarbeit BRK KV Hof Kreisverband Hof 
 
 
Wilfert Michael, Diplom Sozialpädagoge FH Paritätischer Wohlfahrtsverband BV Oberfranken 
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MBA Sozialmanagement 
Bereits stimmberechtigtes Mitglied im Jugendhilfeausschuss Landkreis Hof 
 
 
Wilfert-Zimmermann Eva, Assistentin der  Stadtjugendring Hof 
Geschäftsleitung, Vorstandsmitglied  
Stadtjugendring Hof 
 
Es wird vorgeschlagen, folgende Personen als stimmberechtigte Mitglieder und als stellvertretende 
stimmberechtigte Mitglieder in den Jugendhilfeausschuss zu wählen: 
 

Stimmberechtigtes Mitglied Stellvertreterin/Stellvertreter 

Schöberlein Jürgen, Diakonie Hochfranken Ackermann Ina, Lebenshilfe 

Wilfert-Zimmermann Eva, Stadtjugendring Hof Friedrich Sandra, Caritasverband 

Hartenstein Bastian, Die Gruppe e.V. Kellermann Claudia, Kinderschutzbund 

Weber Kirstin, BRK Kreisverband Hof Preisinger Christina, VHS Hofer Land e.V. 

 
 

Vor der Durchführung der Wahl wird gemäß den Vorschriften des Sozialgesetzbuches (SGB 
VIII), des Gesetzes zur Ausführung der Sozialgesetze (AGSG) und der Jugendamtssatzung noch 
auf folgendes hingewiesen: 
 
 Vorschläge der Jugendverbände sind angemessen zu berücksichtigen. Es wird daher ausdrücklich 

auf den Vorschlag des Stadtjugendrings Hof hingewiesen, 
 
 bei der Besetzung des Jugendhilfeausschusses soll auf eine ausgewogene Berücksichtigung von 

Frauen und Männern hingewirkt werden, 
 

 bei der Wahl sollen die anerkannten Träger der freien Jugendhilfe sowie die Jugendverbände 
entsprechend dem Umfang und der Bedeutung ihres Wirkens im Jugendamtsbezirk berücksichtigt 
werden. 
 

 Wer bereits in den Jugendhilfeausschuss des Landkreises Hof gewählt wurde, kann nach Art. 21 
Abs. 1 AGSG (Gesetz zur Ausführung der Sozialgesetze) nicht in einen weiteren 
Jugendhilfeausschuss als stimmberechtigtes oder stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied 
gewählt werden. 

 
Beschlussvorschlag: 

 
Es wird vorgeschlagen, die Wahl der stimmberechtigten Mitglieder des Jugendhilfeausschusses nach dem 
von der Verwaltung vorgeschlagenen Verfahren durchzuführen. 
 
Es folgen die Wahlhandlungen: 
 

 Wahl des stimmberechtigten Mitgliedes nach § 3 Abs. 2 Nr. 3 der Jugendamtssatzung 

 Ggf. Wahl der Stellvertreterin/des Stellvertreters (bei mehr als 2 Wahlvorschlägen) 

 Wahl der stimmberechtigten Mitglieder nach § 3 Abs. 2 Nr. 4 der Jugendamtssatzung und der 
Stellvertreter/innen nach obigem Vorschlag 

 
II.   Zur Vorberatung in die Sitzung des Hauptausschusses am 06.07.2020. 
 
III.  In die Sitzung des Stadtrats am 20.07.2020 zur Durchführung der Wahl.  
 

Hof, 30.06.2020 
 

Stadt Hof 
Unternehmensbereich Schulen, Jugend und Soziales 

 
gez. 

 
Eva Döhla 

Oberbürgermeisterin 
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